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Ansichten und Aussichten zur EU aus der bürgerlichen Mitte Europas 

Präsentation der Forschungsergebnisse der europaweiten Umfrage zur Zukunft Europas 

  
Datum:  22. März 2022 

   Hybrid/Online 
 

Zeit:    17:00 – 18:50 Uhr MEZ 

 

„Die Zukunft soll man nicht voraussehen wollen, sondern möglich machen.“1 Getreu diesem Zitat verschrieb sich 

die Europäische Kommission beginnend ab 2020 einem neuen, vorher nicht da gewesenen Projekt: Demokratie 

erlebbar machen, sie näher an die EU-Bürger bringen und sie gemeinsam mit zivilgesellschaftlichen Akteuren 

verwirklichen: Das war und ist das Vorhaben. Infolge pandemiebedingter Verzögerungen ließ sich die 

Europäische Union schließlich im Mai 2021 auf ein beispielloses und komplexes demokratisches Experiment ein: 

eine Bottom-up-Debatte über europäische Reformen in Form einer Bürgerversammlung – Die Konferenz zur 

Zukunft Europas. Nach einem Jahrzehnt der Krisen und vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie hat sich die 

Europäische Union auf den Weg gemacht, die aktuellen Herausforderungen unter Einbeziehung ihrer 

Bürgerinnen und Bürger in einer Reihe von Foren anzugehen und zu bewältigen.                                                                             

 

Das Europabüro der Konrad-Adenauer-Stiftung beschloss daher im Jahr 2021 mit einer Umfrage in zwölf EU-

Mitgliedstaaten, die sich auf die repräsentativen Gesellschaftsbereiche konzentrierte, einen Beitrag zu diesen 

Debatten zu leisten. Ziel des Forschungsprojekts war es, herauszufinden, ob und wo EU-Staatenangehörige in 

verschiedenen EU-Mitgliedländern gemeinsame Perspektiven und Werte teilen, die die europäische Integration 

untermauern.  

Spiegeln die aktuellen politischen Debatten wider, was die Bürgerinnen und Bürger von der EU und den 

Mitgliedstaaten erwarten? Welche gemeinsamen christdemokratischen Werte und Vorstellungen lassen sich in 

den Mitgliedstaaten jenseits der politischen Debatten und Diskurse finden? Und was bedeuten diese 

Unterschiede und Gemeinsamkeiten für die europäische Politik, sowohl auf nationaler als auch auf EU-Ebene? 

Welchen Weg sollte die Union einschlagen? 

Wir laden Sie herzlich ein, wenn am Dienstag, dem 22. März 2022 ab 17 Uhr die Ergebnisse der repräsentativen 

Umfrage "Europäische Perspektiven aus der Mitte der Gesellschaft" vorgestellt werden. Das Europabüro 

der Konrad-Adenauer-Stiftung freut sich gemeinsam mit dem Egmont Institut unter anderen Prof. Dr. Norbert 

Lammert, Dubravka Suica, Manfred Weber, Patricia Lips und Aude Pottier für die Veranstaltung gewonnen 

zu haben. 

                                                   
1 Antoine de Saint-Exupery 

PROGRAMM 
Europabüro Brüssel  
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Dienstag, 22. März 2022 

 

17:00 – 17:10 Uhr Begrüßung und Eröffnung 

 

   Prof. Dr. Norbert Lammert 

   Vorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  

   Präsident des Deutschen Bundestages a.D.  

 

17:10 – 17:30 Uhr  Impulsvorträge 

    

   Dubravka Šuica 

   Vizepräsidentin der Europäischen Kommission 

   Zuständig für Demokratie und Demografie 

   Zuständig für die Konferenz zur Zukunft Europas  

 

   Manfred Weber 

   Vorsitzender der EVP-Fraktion im Europäischen Parlament 

 

17:30 – 17:50 Uhr Vorstellung der Forschungsergebnisse 

 

   Johannes Greubel 

   External Advisor, Egmont Institute 

Policy Analyst, European Policy Centre  

 

17:50 – 17:55 Uhr Video-Einspieler (AM Caroline Kanter) 

 

17:55 – 18:25 Uhr  Paneldiskussion  

 

   Manfred Weber 

   Vorsitzender der EVP-Fraktion im Europäischen Parlament 

 

   Patricia Lips 

   Stellv. Vorsitzende der CDU/CSU-Fraktion im Deutschen Bundestag  

   

   Aude Pottier 

   EU-Beauftragte 

Französische Botschaft Berlin    

 

Moderation 

   Tanja Samrotzki 

   Journalistin 

 

18:25 – 18:30 Uhr  Video-Einspieler (AM Elisabeth Bauer) 

     

18:30 – 18:45 Uhr Offene Diskussion (F&A) 

 

18:45 - 18:50 Uhr Zusammenfassung und Abschlussbemerkungen 

   Tanja Samrotzki 
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Organization: European Office of the Konrad-Adenauer-Stiftung in cooperation with the Egmont 

Royal Institute for International Relations. Conducted by ifok.  

 

Dr. Hardy Ostry 

   Director of the European Office of the KAS     

   Phone: +32 2 66931-51 

   Mail: hardy.ostry@kas.de 

 

   Kai Gläser 

   Policy Advisor at the European Office of the KAS  

   Phone: +32 472785206 

   Mail: kai.glaeser@kas.de  

    

   Amalya Tonapetyan 

   Project Assistant at the European Office of the KAS  

   Phone: +32 472785217 

   Mail: amalya.tonapetyan@kas.de  

  

   Lena Kromm 

   Policy Advisor at the European Office of the KAS 

   Phone: +32 472785224 

   Mail: lena.kromm@kas.de   
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